
 

 

 

Z-8.22-861  1. Juli 2014 
 

1. Juli 2019  

G.M.B. KT-Modulgerüst GmbH 
Gewerbepark OT. Litten 17 
02627 Kubschütz  

Modulsystem "KT"  

Dieser Bescheid ändert die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-8.22-861 vom 14. April 2009 
und verlängert ihre Geltungsdauer. 
Dieser Bescheid umfasst vier Seiten. Er gilt nur in Verbindung mit der oben genannten allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung und darf nur zusammen mit dieser verwendet werden.   
 

über die Änderung und Verlängerung der 
Geltungsdauer der 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung 
vom 14. April 2009 
 

 

14.05.2014 I 33-1.8.22-34/13 
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Die Allgemeinen bestimmungen werden durch die folgende Fassung ersetzt: 

 

ZU I ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

1 Mit der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung ist die Verwendbarkeit bzw. Anwendbarkeit 
des Zulassungsgegenstandes im Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen. 

2 Sofern in der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Anforderungen an die besondere 
Sachkunde und Erfahrung der mit der Herstellung von Bauprodukten und Bauarten 
betrauten Personen nach den § 17 Abs. 5 Musterbauordnung entsprechenden Länder-
regelungen gestellt werden, ist zu beachten, dass diese Sachkunde und Erfahrung auch 
durch gleichwertige Nachweise anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union belegt 
werden kann. Dies gilt ggf. auch für im Rahmen des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum (EWR) oder anderer bilateraler Abkommen vorgelegte gleichwertige Nach-
weise. 

3 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung ersetzt nicht die für die Durchführung von 
Bauvorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und 
Bescheinigungen. 

4 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird unbeschadet der Rechte Dritter, 
insbesondere privater Schutzrechte, erteilt. 

5 Hersteller und Vertreiber des Zulassungsgegenstandes haben, unbeschadet weiter 
gehender Regelungen in den "Besonderen Bestimmungen", dem Verwender bzw. Anwender 
des Zulassungsgegenstandes Kopien der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zur 
Verfügung zu stellen und darauf hinzuweisen, dass die allgemeine bauaufsichtliche 
Zulassung an der Verwendungsstelle vorliegen muss. Auf Anforderung sind den beteiligten 
Behörden Kopien der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zur Verfügung zu stellen. 

6 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine 
auszugsweise Veröffentlichung bedarf der Zustimmung des Deutschen Instituts für 
Bautechnik. Texte und Zeichnungen von Werbeschriften dürfen der allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung nicht widersprechen. Übersetzungen der allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung müssen den Hinweis "Vom Deutschen Institut für Bautechnik 
nicht geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung" enthalten. 

7 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird widerruflich erteilt. Die Bestimmungen der 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung können nachträglich ergänzt und geändert 
werden, insbesondere, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern. 
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ZU II BESONDERE BESTIMMUNGEN 

Die Besonderen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung werden wie folgt 
geändert: 

a) Abschnitt 1 wird durch folgende Fassung ersetzt: 

 1  Zulassungsgegenstand und Anwendungsbereich 

Gegenstand dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung ist das Modulsystem "KT" für 
die Errichtung von Arbeits- und Schutzgerüsten, von Traggerüsten sowie von anderen 
temporären Konstruktionen.  

Das Modulsystem wird aus Ständern, Riegeln, Diagonalen und Belägen als Grundbauteilen 
sowie aus Systembauteilen für den Seitenschutz, Zugangsbauteilen und Ergänzungsbau-
teilen gebildet. Die Ständer, Riegel und Diagonalen sind durch spezielle Gerüstknoten "KT" 
miteinander verbunden.  

Die Zulassung gilt auch für die Herstellung der Gerüstbauteile, sofern nicht angegeben ist, 
dass die Bauteile nicht mehr hergestellt werden, also nur zur weiteren Verwendung 
zugelassen sind. 

Der Gerüstknoten besteht aus jeweils vier rechtwinklig zueinander angeordneten, am 
Ständer angeschweißten Keiltaschen, sowie aus Riegeln und Vertikaldiagonalen. An den 
Enden der Riegel sind Keile angeschweißt, die durch Ankeilen in den Keiltaschen der 
Ständer mit diesen verbunden werden. Die Enden der Vertikaldiagonalen sind mit speziellen 
Keilköpfen versehen, die über die Keiltaschen der Ständer geschoben und mit einem 
unverlierbaren Keil fixiert werden. 

Für den Standsicherheitsnachweis von Arbeits- und Schutzgerüsten gelten die 
Bestimmungen von DIN EN 12811-1:2004-03 in Verbindung mit der "Anwendungsrichtlinie 
für Arbeitsgerüste nach DIN EN 12811-1"1 und für den Nachweis der Standsicherheit von 
Traggerüsten die Bestimmungen von DIN EN 12812:2008-12 unter Berücksichtigung der 
"Anwendungsrichtlinie für Traggerüste nach DIN EN 12812"2. Die beim Standsicherheits-
nachweis anzusetzenden Kennwerte sind in dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung 
genannt. 

b) Abschnitt 2.1.3 wird wie folgt ersetzt: 

 2.1.3 Korrosionsschutz 

 Es gelten die Technischen Baubestimmungen. 

c) Der zweite Absatz aus Abschnitt 2.2.1 (Stahl-Bauteile) wird wie folgt ersetzt: 

 Für Stahl-Bauteile gilt der Nachweis als erbracht, wenn für den Betrieb 

− ein Schweißzertifikat mindestens der EXC 2 nach DIN EN 1090-1:2012-02 oder 

− eine Bescheinigung mindestens über die Herstellerqualifikation der Klasse C (Kleiner 
Eignungsnachweis mit Erweiterung) nach DIN 18800-7:2008-11 

vorliegt und dabei durch Verfahrensprüfung die Eignung zur Fertigung der vorgesehenen 
Schweißverbindungen nachgewiesen ist. 

                                                           
1
  "Anwendungsrichtlinie für Arbeitsgerüste nach DIN EN 12811-1", veröffentlicht in den DIBt-Mitteilungen Heft 2/2006, 

Seite 66 ff  
2
  "Anwendungsrichtlinie für Traggerüste nach DIN EN 12812", veröffentlicht in den DIBt-Mitteilungen Heft 6/2009, 

Seite 227 - 230  
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d) Der dritte Absatz aus Abschnitt 2.2.1 (Aluminium-Bauteile) wird wie folgt ersetzt: 

 Für Aluminium-Bauteile gilt dieser Nachweis als erbracht, wenn für den Betrieb 

− ein Schweißzertifikat mindestens der EXC 2  nach DIN EN 1090-1:2012-02 oder 

− eine Bescheinigung mindestens über die Klasse B nach DIN V 4113-3:2003-11  

vorliegt und dabei durch Verfahrensprüfung die Eignung zur Fertigung der vorgesehenen 
Schweißverbindungen nachgewiesen ist. 

e) Der erste Absatz aus Abschnitt 3.1 wird wie folgt ersetzt: 

 3.1 Allgemeines 

Für den Entwurf und die Bemessung der unter Verwendung des Modulsystems zu 
erstellenden Gerüste sind, soweit in diesem Bescheid nichts anderes festgelegt ist, die 
Technischen Baubestimmungen, insbesondere für Arbeits- und Schutzgerüste die 
Bestimmungen von DIN EN 12811-1:2004-03 in Verbindung mit der "Anwendungsrichtlinie 
für Arbeitsgerüste nach DIN EN 12811-1"1 sowie die die "Zulassungsgrundsätze für Arbeits- 
und Schutzgerüste, Anforderungen, Berechnungsannahmen, Versuche, Übereinstimmungs-
nachweis"3 und für Traggerüste die Bestimmungen von DIN EN 12812:2008-12 unter 
Berücksichtigung der "Anwendungsrichtlinie für Traggerüste nach DIN EN 12812"2 zu 
beachten. 

Andreas Schult Beglaubigt 

Referatsleiter 

                                                           
3
  Zu beziehen durch das Deutsche Institut für Bautechnik. 
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